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«Futuristic Folktales» Von Charlotte Mclean & Cie. Konzept/Choreografie: Charlotte Mclean. Performance: Astro Scheidegger, Orrow Bell. Creative Producer: Helen McIntosh. Text: Nelly Kelly. Komposition: Malin Lewis. Lichtdesign/Produktionsleitung: Emma Jones. Kostüm: Alison Brown. Dramaturgie: Rob Evans. Technik: Lynn Wiseman. Öffentlichkeitsarbeit: Camille Jamet. International Consultant: Nadja Dias. Fotos/Grafik: Amy Sinaed, Gallusness. Kollaboration: Annable Cooper, Amarnah C Osajivbe-Amuldun, Chanai Bradley Fofanah, Domenico Angarano, Gina Lorenzen, Ichai Carre, Irodriel Costello, Jac Reichel, Kate Hall, Kirsty Nicolson, Lucy Suggate, Molly Scott Danter, Neil Dewar, Rebekka Hoelzle, Rhys Dennis, Sunniva Moen Rørvik. Ab 14 Jahren. www.iamcharlottemclean.com   Reservation: www.tojo.ch
Ein Tanz für die Hoffnung – «Futuristic Folktales» erzählt die bedeutsame Legende des ersten Mutterleibs im bescheidenen Versuch, die Menschheit durch das unendliche Narrativ der Geburt zu vereinen. Mithilfe von zeitgenössischem Tanz, Breaking und Scottish Highland Dance hinterfragt die experimentelle Tanztheaterproduktion die Erhaltung von Traditionen, Mythen und Identitäten und untersucht Grenzen, Body Politics und reproduktive Ungerechtigkeit.

Die Darstellenden erzählen ihre bisherige Volks-Geschichte und laden das Publikum ein, Widerstand zu erleben, während das Stück die feindliche Umgebung einer Gebärmutter imitiert. Eine Umgebung, in der Leben und Tod nebeneinander existieren. «Futuristic Folktales» will Tanz als Form des politischen Protests und als Raum für kollektive Rechenschaft fördern – Wofür lohnt es sich sonst zu tanzen?
Das gesamte Team und alle an der Recherche Beteiligten sind mit der politischen Dimension des Werks verflochten: Unterschiedliche Hintergründe, Erfahrungen und Meinungen zur menschlichen Fortpflanzung bereicherten mit ihrer Vielfältigkeit den Schaffensprozess.

Der Sound wurde von dem*der zeitgenössischen Traditional Folk Musiker*in Malin Lewis komponiert. Malin ist ein*e queere*r Dudelsackspieler*in, Geiger*in, Komponist*in, Instrumentenbauer*in und Finalist*in des BBC-Wettbewerbs „Young Traditional Musician of the Year“ 2022. Malin verleiht «Futuristic Folktales» einen einzigartigen genreübergreifenden Sound.
Das Lichtdesign wurde von der international renommierten Designerin Emma Jones entworfen, die bereits für das Birmingham Royal Ballet, Danza Contemporanea de Cuba, das Scottish Dance Theatre und die National Dance Company Wales gearbeitet hat.
Eines der aufregendsten Elemente in «Futuristic Folktales» ist die Mischung der Tanzstile der beiden Performenden Astro Scheidegger und Orrow Bell, die unterschiedliche tänzerische Hintergründe haben: Astros Breakdance-Können und Orrows Interesse an Trans-Kreativität und Fürsorge verschmelzen auf der Bühne zu einer elektrischen, sanften und innovativen Show.

BIOGRAFIEN
Charlotte Mclean – Konzept & Choerografie

Charlotte Mcleans künstlerische Praxis verschmilzt Improvisation, Stimmarbeit, Fantasie, das Feiern des Selbst, Freude und radikales Zuhören. Ihre choreografischen Arbeiten speisen sich aus ihrer Kindheit in Arbroath, Schottland, ihrer Ausbildung am Scottish Dance Theatre und ihrem Bachelorabschluss an der London Contemporary Dance School. Zurzeit arbeitet sie in Schottland, London und Bern als Freelancerin für verschiedene Kompanien (u.a. Eva Recacha und Barrowland Ballet) und ist Mitbegründerin der Bewegungsbands BADBODYCHAOSCODE und Die Berner Band. Die Bands haben einen grossen Teil von Charlottes Arbeit beeinflusst und sind unter anderem im V&A London und im TANZhAUS Bern aufgetreten. Charlottes Arbeit ist politisch: Sie setzt sich für Körperautonomie, reproduktive Gerechtigkeit und Freiheit ein.
Helen McIntosh – Creative Producer
Helen McIntosh ist freiberufliche Produzentin und hat sich auf Tanz, Bewegung und choreografische Praxis spezialisiert. Ihre Arbeit konzentriert sich auf den Aufbau von Kooperationen und Verbindungen zwischen Menschen und Raum. Zu ihren langjährigen Kollaborateur*innen gehören Charlotte Mclean, Farah Saleh, Solène Weinachter und Rob Heaslip. Helen ist Creative Producer der in Glasgow ansässigen Tanztheatergruppe Shotput. Zuvor arbeitete sie mit Organisationen wie Imaginate, Dance Base, Scottish Dance Theatre, Stellar Quines und Traverse Theatre zusammen.
Nelly Kelly – Text

Nelly Kelly ist Dramatiker*in, Dramaturg*in, Performer*in sowie Moderator*in und Berater*in im Theaterbereich. Nelly wurde 2019 mit dem Playwrights Studio Scotland's New Playwright Award ausgezeichnet und steht derzeit mit dem Stück «The Great British Trans Debate Off», das Nelly gemeinsam mit Kollaborateur*in Afton Moran entwickelt hat und das von Sanctuary Queer Arts produziert wird, auf der Shortlist für die Unlimited 2024 UK Open Awards. Bisherige Stücktexte u.a.: «68 Months in Waiting» (BBC & The National Theatre of Scotland), «Little (Autistic) Girl/Young (Autistic) Woman» (Stellar Quines), «All Good Genders Go to Heaven» (Queen Jesus Productions), «Untitled 2009», (Queen Jesus Productions), «The Dogwood» (Pride Plays).
Malin Lewis – Komposition

Malin Lewis ist ein*e trans Dudelsackspieler*in, Geiger*in, Instrumentenbauer*in und preisgekrönte*r Komponist*in und verbindet Traditionen der schottischen Westküste mit einem neu erfundenen, selbstgebauten Dudelsack. Das Ergebnis sind kribbelnde, philosophische und zum Tanzen anregende Melodien, inspiriert von europäischen Folk-Traditionen, Menschen, Queerness und dem Universum. Malin hat bereits in Kanada, Europa und Grossbritannien gespielt und wird im Mai 2024 das Debütalbum «Halocline» bei Hudson Records veröffentlichen. Malins Arbeit und einzigartiger Sound erforscht den Raum zwischen der Geschlechterbinarität und entsteht aus der tiefen Verbundenheit, die mit der Herstellung und dem Komponieren für das eigene Instrument einhergeht.
Emma Jones – Lichtdesign & Produktionsleitung
Emma Jones ist Lichtdesignerin und lebt in Schottland. «Futuristic Folktales» ist bereits ihre zweite Zusammenarbeit mit Charlotte Mclean. Emma hat in vielen verschiedenen Kunstformen gearbeitet, unter anderem für die schottische Oper, das Scottish Dance Theatre, das National Theatre of Scotland, Danza Contemporanea de Cuba, das Royal Lyceum Edinburgh, Joan Cleville Dance, das Royal Conservatoire of Scotland, das Shotput Dance Theatre, das Dundee Rep Theatre, das Derby Theatre und das Citizens Theatre Glasgow. Mit einer besonderen Leidenschaft für Tanzbeleuchtung hat Emma über 16 neu in Auftrag gegebene Werke für das Scottish Dance Theatre beleuchtet und dabei sowohl mit etablierten als auch aufstrebenden Choreograf*innen zusammengearbeitet. Im Jahr 2020 wurde sie assoziierte Künstlerin der in Glasgow ansässigen Tanztheaterkompanie Shotput.
Alison Brown – Kostüm
Alison Brown studierte am Edinburgh College of Art Textildruck und arbeitet seither als Kostümbildnerin. Druck und Textur stehen nach wie vor im Zentrum ihrer Arbeit, die hauptsächlich im Tanzbereich stattfindet, einer weiteren Leidenschaft von Alison. Sie hat viel mit Kompanien wie dem Scottish Dance Theatre, dem Barrowland Ballet, Rob Heaslip, dem Macrobert Arts Centre, dem Royal Lyceum Theatre Edinburgh, Catherine Wheels und der Lung Ha Theatre Company zusammengearbeitet. Zudem unterrichtet sie am Edinburgh College of Art.
Rob Evans – Dramaturgie

Rob Evans ist ein preisgekrönter Autor, Regisseur und Dramaturg, der im gesamten Vereinigten Königreich tätig ist.  Zu seinen Tanzproduktionen als Co-Kreator gehören «Tiger and Tiger Tale», «Little Red» und «Too Close to the Sun» mit dem Barrowland Ballet. Als Dramaturg hat er an «Pirates» und «The Blank Album» gearbeitet. Seine Arbeiten wurden auf der ganzen Welt aufgeführt und sind bei Faber and Faber erschienen.
Astro Scheidegger – Performance
Astro Scheidegger ist ein 27-jähriger Tänzer aus Bern, der 2011, beeinflusst von Amateur-Akrobatik, mit Breaking begann. Er engagiert sich aktiv in den europäischen und Schweizer Breaking-Communities und verfeinert seine Skills durch Streetstyle-Battles und Jams. Seit 2015 ist er Mitglied der Colour Jam Crew, organisiert Events und unterrichtet Breaking in Fribourg. Astro studiert Forstwirtschaft an der Universität Bern und vertieft sein Tanz-Engagement mit choreografischen Projekten. Seit 2021 widmet er dem Tanz mehr Zeit, unterrichtet an der Acapa Tilburg und nimmt an Produktionen wie «Futuristic Folktales» teil.
Orrow Bell – Performance
Orrow Bell ist ein*e in London ansässige*r Tanzkünstler*in. Orrows Arbeit umfasst Performance, Dramaturgie, Choreografie, Moderation, Kuratierung, Produktion und das Wohlbefinden von Künstler*innen. Orrows aktuelles Schaffen konzentriert sich auf Trans-Kreativität und Fürsorge im Tanz. Zu Orrows Soloarbeiten gehören die Installation «TOMBO(Y)LA», die von der Wellcome Collection in Auftrag gegeben wurde, und das Theaterstück «The Forecast», das beim Edinburgh Festival den Total Theatre Award gewann. Orrow war 2018–2020 Artist Development Producer bei The Place, kuratierte dort das internationale Queer-Festival «Splayed» und war Associated Artist. Orrow hat für Alessandro Sciarroni, Tino Sehgal, Hussein Chayalan & Damien Jalet, Lea Anderson, Maresa von Stockert, Giorgia Ohanesian Nardin, Marco D'Agostin und Chiara Frigo gearbeitet. Dramaturgie und Unterstützung u.a. für: Anders Duckworth, Charlotte Spencer, Chisato Minamimura, Ebony Rose Dark, Fuel/Travis Alabanza, Gary Clarke, Julie Cunningham, Neve Harrington.
Lynn Wiseman – Technik
Lynn Wiseman arbeitet seit über 10 Jahren in den Bereichen Tanz und zeitgenössisches Theater mit verschiedenen Kompanien.  Lynn ist am glücklichsten, wenn sie mit kleinen bis mittelgrossen Shows auf Tournee geht. Sie liebt die Herausforderung und erledigt ihre Arbeit professionell, lacht aber auch gerne, um den Tag zu verschönern. Lynn ist auch Pyrotechnikerin und hilft jedes Jahr beim Aufbau des Feuerwerks für die Hogmanay-Feierlichkeiten in Edinburgh.
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